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Amtliche Anzeigen.

[«] S t eHe»Aussch re ibung .
Zu freier Bewerbung wirb hiemit ausgeschrieben :
Die Stelle eines Briefträgers auf dem Hauptpostbüreau

Bafel, mit einem Jahresgehalte von Fr. 480.
Bewerber haben ihre Anmeldungen bis Ende diefes Mo«

nats der Kreispostdirektion in Bafel einzureichen.
Bern, am 15. Februar 1851.

Die schweizer ische B u n d e s k a n z l e i .

[2] A u s s c h r e i b u n g von Z o l l b e a m t u n g e n .
Folgende Zolleinnehme, stellen werden hiemit zu freier Be«

Ivexbung ausgeschrieben :
Die EiunehmersteUe in:

1) ßaslano, mit einer Jahresbesoldiing von Fr. 140.
2) -Sabbio, " „ " . 1 4 0 .
3) Novazzano, » » » » « 140.
4) Jndemini, . . . » « ..- » 140.
5) ßarena, " „ . . . " ... 140.
6) •Sollinasca, " " , , " . . . 140.

Die Bewerber haben ihre Anmeldungen in frankirten Briefen
bis und mit dem 5. März an den Direktor des IV. fchwetze*
rischen Zollgebiets, Herrn J. A. V e l a d i n i in Lugano, ein-
zureichen.

B e r n , den 18. Februar 1851.
Die schweizer ische Buudesfanzlei.

[3] A u s s c h r e i b u n g einer Zollstelle.
Die Kontrolleurstelle bei der Hauptzollstätte Rorschach, mit

einer Jahresbesoldung von Fr. 1200 wird hiemit zu freier
Bewerbung ausgeschrieben. Die Bewerber haben ihre Anmel-
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düngen in fnmkirtm Briefen bis uiib mit bern 8. Miirz an
den Direktor des III. schweizerischen Zollgebiets, Herrn J. de
Math. Sulser in 6hur, einzureichen.

Bern , am 19. Februar 1851.
Die schweizerische Bundeskanzlei.

[/.-] S t e U e - A u s f c h r e i b u n g .
Zu freier Bewerbung wird hiemit ausgefchriehen :
Die Stelle eines Kommis auf dem Hauptpostbüreau Zürich,

mit einer Jahreshesoldung von Fr. 500.
Bewerber haben ihre Anmeldungen bis Ende dieses Monats

der Kreispostdirektion Zürich einzugeben.
B e r n , am 10. Februar 1851.

D i e s c h w e i z e r i s c h e B u n d e s k a n z l e i .

[s] Stene-Ausfchreieung.
Zufolge Schlußnahme des Bundesrathes vom 10. dieß

wird die Stelle eines zweiten Sekretärs in der Bundesfanzlei,
welchem vorzugsweise die Redaktion des Bundesblattes und die
Ueberwachung der Drucîatbeiten überhaupt obliegt, mit einem
Jahresgehalte von Fr. 1600, zu freier Bewerbung ausge-
fchrieben.

Dießfätlige Aspiranten haben ihre Anmeldung nebst der
Ausweisung über ihre Studien und ihre bisherigen Leitungen
bis zum 20. März nächstkünftig zuhanden des Departements
des Jnnern der unterzeichneten Kanzlei einzureichen.

Bern, den 10. Februar 1851.
D ie schweize r i sche B u n d e s k a n z l e i .

M Stelle-Ausschreibung.
Gemäß Schlußnahme des Bundesrathes vom 12. dieß,

werden hiemit zwei Kopistenstellen in der fchweizerischen Bundes»
ïanzïei, jede mit jährlichem Gehalte von Fr. 800 zu freier
Bewerbung ausgeschrieben.

Die Bewerber haben ihre Anmeldungen nebst allfälligen
Zeugnissen und Ausweise über ihre Studien und bisherigen
Leistungen bis zum 20. März nächstfünftig zuhanden des Deparc
tementes des Jnnern der unterzeichneten Kanzlei einzusenden.

Bern, den 12. Februar 1851.
Die schweizer ische Bundesfanzlei.

Druck und Expedition der Stämpfl ischen Buchdruckerei in Bern.
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